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Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
 
in der vergangenen Woche sind die Schülerinnen und Schüler der Jgst. 5, 7, 8 und 9 wieder in 
unsere Schule zurückgekehrt – wenn auch „nur“ mit jeweils 6 Stunden in der Woche. Das ist 
aber doch ein gutes Zeichen – zurück zu einem Präsenzschulbetrieb.  
Dabei stellen wir fest, dass sich der weit überwiegende Teil der Schülerinnen und Schüler – 
zumindest auf dem Schulgelände - an die Abstandregeln und Hygienemaßgaben hält. Dafür an 
alle meinen herzlichen Dank – ohne diese Disziplin wäre es deutlich schwieriger als es ohnehin 
schon ist, einen geordneten Unterrichtsbetreib zu gewährleisten.  
 
Und an alle anderen mein dringender Appell: haltet euch an die vorgegeben Regeln – sie dienen 
dem Schutz aller, nicht zuletzt auch euch und euren Familien! 
 
Zurzeit kann ich noch nicht sagen, wie der Unterrichtsbetrieb sich nach den Sommerferien 
ausgestalten wird. Ich hoffe aber, dass wir noch vor dem Ferienstart dazu die notwendigen 
Informationen vorliegen haben.  
 
Vom 10.6.2020 – 12.6.2020 werden an unserer Schule die mündlichen Abiturprüfungen 
abgenommen. Daher ist an diesen Tagen unterrichtsfrei für die Jgst. 5.-11. Die Notbetreuung 
bleibt davon unberührt.  
 
Voraussichtlich werden wir die Abiturzeugnisse am Freitag, 19.6.2020 verleihen. Über die Form 
und Gestaltung dieser Feier werden wir noch informieren. Derzeit laufen hier in Absprache mit 
den Abiturientinnen und Abiturienten die Planungen. Bitte halten Sie sich als Eltern und ihr als 
Abiturientinnen und Abiturienten diesen Tag aber schon einmal frei. 
 
Die Form der Zeugnisausgabe in den Jgst. 5.-11. ist ebenfalls in der Planung. Auch hier werden 
wir Sie zeitnah informieren.  
 
Für die letzten dreieinhalb Wochen des Unterrichtsbetriebs wünsche ich Ihnen und euch das 
notwendige Durchhaltevermögen – immer mit der Aussicht auf die Sommerferien, welche wir 
uns sicherlich verdient haben werden. 
 
Ich grüße Sie und euch sehr herzlich. 
 
Ihr 
Johannes Wulf 

 


